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Abstract: 
Tatsächlich hat Cheops niemals etwas zu Ramses gesagt. Das wäre ihm 
auch schwer möglich gewesen, schließlich trennen die Regierungszeiten 
der beiden großen Herrscher mehr als eintausend Jahre. Interessant ist 
vielmehr die Frage, ob Ramses ihn überhaupt verstanden hätte – hätten 
Cheops und Ramses sich unterhalten können? Denn obwohl die ägypti-
schen Hieroglyphen oftmals den Eindruck eines über die Jahrtausende 
hinweg unveränderlichen Systems vermitteln, ist die historische Realität 
eine andere: Nicht nur die Schrift, sondern insbesondere die Sprache 
hinter den Zeichen veränderte sich stetig. Anzeichen für den fort-
schreitenden sprachlichen Wandel, die wir auch aus modernen Spra-
chen kennen, zeigen sich auf vielfältige Weise in den schriftlichen Hinter-
lassenschaften des Alten Ägypten. Wie unterscheidet sich also die alt-
ägyptische Sprache des dritten Jahrtausends v. Chr. von derjenigen des 
zweiten Jahrtausends? Wie sind sprachliche Neuerungen an der lü-
ckenhaften Beleglage des Ägyptischen zu verfolgen? Und wie können 
Hinweise auf Dialekte oder die Aussprache einer ‚toten Sprache‘ gewon-
nen werden? In einer allgemein verständlichen Form widmet sich der 
Vortrag diesen Fragen und beleuchtet, was die ägyptologische For-
schung Neues über die Entwicklung der Sprache weiß, die in den alt-
ägyptischen Schriftzeugnissen überliefert ist. 
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Dieser Kreis aus Wissenschaftlern, Studierenden und interessierten 
Laien hat sich als Verein etabliert, um die Ägyptologie an der Mainzer 
Universität zu unterstützen. Es ist Ziel des Freundeskreises, dieser fas-
zinierenden Wissenschaft in der Stadt Mainz ein weiteres Forum zu 
geben.  
Mit unterschiedlichen Veranstaltungen sollen sowohl die Aktivitäten des 
Arbeitsbereiches Ägyptologie an der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz ergänzt als auch einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden. 
 Interessieren Sie sich für die Hinterlassenschaften des Alten Ägypten? 
Dann schließen sie sich doch dem Mainzer Freundeskreis an. Wir freuen 
uns über neue Anregungen und Ideen.  
 
 
Kontaktadressen: 
 
Freundeskreis Ägyptologie an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz e. V. 
Hegelstraße 59, 55122 Mainz 
:  (0 69) 51 42 53 (Marianne Arnold M. A.) 
E-mail:  freundeskreis-aegyptologie@uni-mainz.de 
Homepage: www.freundeskreis-aegyptologie.uni-mainz.de  
 
 
Arbeitsbereich Ägyptologie, Institut für Altertumswissenschaften, FB 07, JGU Mainz 
Hegelstraße 59, 55122 Mainz 
:  (0 6131) 39 38 337 (Sekretariat Ruth Kreis-Thies) 
E-mail:  instaegypt@uni-mainz.de 
Homepage: www.aegyptologie.uni-mainz.de 

Sie haben die Möglichkeit, gegen Vorlage dieser Einladung 
mit Ihrem PKW auf das Universitätsgelände zu fahren. 


